
   

 

UPC Interconnection Billing erfolgreich auf die „Magenta Network 

Billing Plattform“ – based on NEWCON OSS/BSS IntegrationLayer™ 

Technologie - integriert 

Mit einer äußerst schlanken und effektiven Projektorganisation ist es der Magenta IT gemeinsam mit 

dem Plattformlieferanten NEWCON gelungen, in kürzester Zeit das UPC Interconnection Billing auf 

die bei Magenta implementierte Network Billing Plattform zu migrieren. Diese Plattform basiert auf der 

Technologie des NEWCON OSS/BSS IntegrationLayer™ und bietet Magenta durch ihr modulares,  

Service Orientiertes Gesamtkonzept, seit vielen Jahren eine breite Basis an unterschiedlichsten 

Services, sowohl im nationalen- als auch im internationalen- Konzern Kontext. Wesentliche Vorteile 

der Integration und Migration dieses „Services“ auf einer Plattform sind die einheitliche 

Rechnungslegung für Magenta & UPC sowie die automatisierte Verbuchung der anfallenden Service 

Charges. Über den bereits vorhandenen „Revenue Assurance Stream“ können zudem auch die 

einkommenden Rechnungen zentral geprüft werden bzw. bestehende Prozesse genutzt werden. 

Etablierte Abläufe für IT und die damit beschäftigten Fachbereiche bleiben unberührt, somit entstehen 

weder zusätzliche, operative Kosten in IT noch in den Fachbereichen.  Im Zuge dieses 

„UPC/Magenta-Projekts“ wurden auch bereits Vorleistungsarbeiten für die folgende Ablöse des 

„Liberty Mediation Systems“ geleistet. Dieses Service- & System- Migrations-Projekt war zudem eines 

der ersten, vollständig abgeschlossenen Integrationsprojekte im Zuge der Übernahme von UPC durch 

Magenta Austria. Als wesentliches Highlight der Projektumsetzung sei zudem angeführt, dass das 

gesamte Projekt im Sinne eines „Test-Driven Development Approach“ realisiert wurde und somit die 

erstmalige Abbildung der Festnetztelefonie im Magenta IC-Billing rasch und mit ansprechender 

Qualität in Betrieb genommen wurde, die erste Rechnungs-Legung sowie Rechnungs-Kontrolle 

erfolgten  bereits unmittelbar nach dem Go-Live.  

 

Das bestätigt Frau Mag. Michaela Wegenkittl, Vice President Core IT Services bei Magenta: „Wir 

konnten die vereinbarten Projektziele erreichen und eine Punktlandung hinlegen. Die Zusammenarbeit 

aller Beteiligter hat bestens funktioniert.“         

 


